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Arbeitsgruppe Dorfgemeinschaft:   

4. Treffen: 10.12.2009  

Anwesend: Jürgen Wagemann (Feuerwehr), Gerd Mühldorfer (SVE), Andrea + Roland 
Weyrauch (Erlenbacher Sandhasen), Lothar Pfalzgraf (GVE), Manfred Bohlender (Pfälzer 
Bazis), Klaus Wolf (Kleintierzüchter), Karin Pfalzgraf + Marlene Benesch (Lauftreff), Sig-
rid Müller, Maik Wünstel (TCE), Birgit Balcer (Gymnastikgruppe Mittwoch), Petra Runck 
(Bauer- und Winzerschaft), Marianne + Detlef Fleischmann (Gymnastikgruppe Montag), 
Gerlind Költzsch (Seniorentreff), Bgm. Klaus Bolz, Dieter Roth 
Entschuldigt: Thomas Borchers (Kirchengemeinde Erlenbach) 

Moderation: Dr. Peter Dell (KOBRA-Beratungszentrum) 

1. Vorstellung der Vereine 

Gymnastikgruppe Mittwoch 

 Besteht seit über 10 Jahren  

 Die Gruppe ist kein Verein (ca. 12 Mitglieder) 

 Alter zwischen 45 und 75 Jahre (kein Nachwuchs) 

 Schongymnastik im DGH von September bis Mai 

„Pälzer Bazis“ (FCB Fanclub) 

 Seit 2003 

 Die Gruppe ist kein Verein wird aber wie ein Verein geführt (ca. 46 Mitglieder, da-
von 15 Erlenbacher) 

 Alter zwischen 6 und 66 Jahre (noch keine große Mitgliederfluktuation) 

 1mal jährlich Fahrt nach München (für alle offen) 

 Ende August Weißwurstfrühstück (bisher intern) 

Naturschutzverband OG Erlenbach 

 Seit 1984 

 62 Mitglieder (10 nicht aus Erlenbach) 

 Alter zwischen 23 und 80 Jahre 

 Nachwuchsprobleme und Problem, Aktive für Arbeitseinsätze zu gewinnen 

 1. Mai Vogelstimmenwanderung in Erlenbach 

 Frühe gab es Vorträge zu Umweltthemen (scheitert z.Zt. an der Organisation, soll 
aber wieder durchgeführt werden) 

 Seit drei Jahren Storchentaufe 

 

 

 

Dorferneuerung Erlenbach 
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Gymnastikgruppe Montag 

 Besteht seit über 30 Jahren, seit 14 Jahren mit Männern (1/3) 

 Die Gruppe ist kein Verein (ca. 20 Mitglieder davon 8 nicht aus Erlenbach) 

 Alter zwischen 40 und 65 Jahre (kein Nachwuchs) 

 Keine Aktivitäten für die Gemeinde 

SV Erlenbach 

 Ca. 200 Mitglieder (die Hälfte davon nicht aus Erlenbach) 

 Nur Fußballangebot (zwei aktive Mannschaften, eine AH, keine Jugendmann-
schaften auch nicht in Spielgemeinschaften) 

 Erheblich Nachwuchsprobleme, Jugendliche aus Erlenbach spielen in Nachbar-
gemeinden (nur noch 4 Aktive sind Erlenbacher) 

 Sportheim in eigener Regie (tgl. ab 16.00 Uhr außer Montags, WE ab 10.00 Uhr) 

o Wenn die jetzigen Senioren nicht mehr da sind, muss wahrscheinlich die 
Öffnungszeit eingeschränkt werden 

 1mal mtl. Rumpsteakessen im Sommer 

 Sommernachtsfest 

 Theatergruppe 

 1mal Schlachtfest 

 An der Kerwe drei Tage aktiv im Clubhaus 

 Wandertag 

 Unterhaltung des Sportgeländes (Erbpacht von der Gemeinde) 

Seniorentreff 

 Seit 5 Jahren (vorher 20 Jahre Altentreff) 

 Senioren ab 65 werden eingeladen (besser wäre ab 60) 

 Es kommen regelmäßig (2. Donnerstag im Monat) 35 bis 40 Senioren/innen 

 Das Treffen ist im Sommer an der Grillhütte sonst im DGH 

 Im Dezember vorweihnachtliches Beisammensein (alle zwei Jahre Org. durch 
Gemeinde) 

 Mitglieder des Seniorentreffs haben den Bouleplatz gebaut 

Lauftreff 

 Seit 20 Jahren (erst Lauf- jetzt Walkingtreff) 

 Drei Aktive laufen dreimal wöchentlich (15 Mitglieder an der Weihnachtsfeier) 

 Alter zwischen 40 und 60 Jahren (kein Nachwuchs) 

 Sauberhaltung des „Rentnerbänkels“ 

 Essenstand bei der Kerwe (Quetschemus im Kessel) 

 Intern Frühstück und Wandertag (1mal jährlich) 
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Gesangsverein 

 Über 125 Jahre alt seit 35 Jahren gemischter Chor (Kirchenchor hat sich aufge-
löst) 

 120 Mitglieder (davon ca. 50 Ehrenmitglieder) 

 Aktiv 28 Personen zwischen 35 und 75 Jahren (Mehrzahl 50+), massive Nach-
wuchsprobleme 

 Alle zwei Jahre ein Konzert 

 Lindenblütenfest (2. WE Juli) 

 Weihnachtsfeier 

 Auftritte am Volkstrauertag und in der Weihnachtsmesse 

 Radtour am Vatertag 

Bauern- und Winzerschaft 

 12 Mitglieder (4 aktive Haupterwerbslandwirte, Zwangsmitgliedschaft) 

 Landjugend bzw. –frauen in Steinweiler oder Kandel 

Feuerwehr (Förderverein, Aktive, Jugendfeuerwehr) 

 Seit 1880, Förderverein seit 1993, Jugendfeuerwehr seit 1983 

 76 Mitglieder zwischen 12 und 72 Jahren 

 18 Jugendliche in der Jugendfeuerwehr (mehr Mädchen, die jedoch auch eher 
wieder aufhören) 

 22 aktive Feuerwehrleute 

 Aktivitäten Jugendfeuerwehr: Christbaumsammlung, Zeltlager, Freizeitaktivitäten, 
Wettkämpfe, Kriegsgräbersammlung, eigener Jugendraum 

 Der Förderverein hat eine Sprinter für die Jugend gekauft 

 Kappenabend 

 Fischessen am Aschermittwoch (öffentlich) 

 Kerweausschank 

 Feuerwehrfest (zwei Tage mit Tag der offenen Tür) 

 Adventswanderung, Radwanderung, Skiausflug 

Erlenbacher Sandhasen 

 Bestehen seit 8 Jahren (Verein ist in Gründung 2010) 

 8 Gründungsmitglieder zwischen 28 und 47 

 Fassnachtsumzug und –veranstaltung im DGH 

 Planung: Tanz in den Mai, traditionelle Feiern 

Kleintierzuchtverein 

 Kaum Aktive (alle um die 70 Jahre), kein Nachwuchs 

 Verein wird nicht mehr lange bestehen 
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TC Erlenbach 

 Besteht seit 15 Jahren 

 117 Mitglieder (15 Passiv), davon 25 Jugendliche zwischen 4 und 17 Jahren 

 Jugendmannschaften mit Rohrbach, Damenmannschaft 

 Mitgliederzuwachs 

 Eigenes Clubhaus in fortgeschrittener Planung 

 Glühweinfest im März 

 70er Jahre Disco im Spätjahr (DGH) 

 Alle zwei Jahre Tennisortsturnier (3 Tage) 

2. Tag der Vereine 
Im Frühjahr/Frühsommer soll im DGH ein Tag der Vereine statt finden (Bekanntmachung 
der Aktivitäten, Förderung der Dorfgemeinschaft, Mitgliederwerbung) 

 Nach Fassnacht wird ein zweites Treffen der Vereine statt finden, bei dem Organi-
sation, Termin, Angebote und Aufgabenverteilung besprochen werden soll 

3. Kerwe 
 Der Lauftreff kümmert sich um das Essen 
 Falls die Feuerwehr kein Getränkeausschank machen möchte, übernimmt der 

TCE 
 Es soll über eine Turnuslösung für Essen und Getränke nachgedacht werden 

(Vereine wechseln sich ab) 
4. Sonstiges 

 Dem SCE ist daran gelegen, dass die Strom- und Wasserversorgung des Freizeit-
geländes bei möglichen Projekten berücksichtigt werden. 

5. Nächste Treffen 
Die nächste Sitzung der AG wird per eMail bekannt gegeben 


